
n Prof. Dr. Dr. h.c. Hans L. Grafelmann, einer der sechs
Gründerväter und für die nachfolgenden 17 Jahre Präsi-
dent der Gesellschaft, erweckte die DGZI als erste Fort-
bildungsvereinigung für die dentale Implantologie zum
Leben. Viele Jahre vorher leitete er selbst verschiedene
implantologische Fortbildungsveranstaltungen, bis im
Jahr 1970 der erste Jahreskongress der noch jungen DGZI
organisiert wurde, der seit nunmehr zehn Jahren als
internationaler Jahreskongress die implantologische
Fortbildungslandschaft prägt. Renommierte interna-
tional tätige Referenten und Partnergesellschaften,
zum Beispiel aus Japan, Jordanien, den USA oder den Ver-
einten Arabischen Emiraten, wohnten den Jahreskon-
gressen von da an bei und verleihen ihm bis heute inter-
nationales Flair. 
Aus anfangs 19 Mitgliedern wuchs die DGZI inzwischen
auf mehr als 12.000 kooperierende Mitglieder weltweit
an. Ein reger national wie international angelegter Erfah-
rungs- und Wissensaustausch zwischen der DGZI und de-
ren assoziierten Partnergesellschaften sichert in diesem
Jahr einmal mehr einen außerordentlich interessanten
Kongress mit namhaften Referenten, die in ihren Vorträ-
gen das gesamte Spektrum der modernen Implantologie
abdecken werden. Ganz besonders erfreulich ist, dass
eine große Anzahl von Zahnmedizinstudenten und jun-
gen Assistenten den Kongress zur implantologischen
Fortbildung nutzen werden. Diese haben sich bereits hier-
für angemeldet und freuen sich auf interessante Vorträge
und spannende Diskussionen mit den erfahrenen Kolle-

gen. Diese Anmeldung einer 70 Teilnehmer umfassenden
Gruppe junger Zahnmediziner ist Ergebnis der Strategie
des DGZI-Vorstandes, den Verband vor allem auch für
junge Implantologen interessant zu machen und den
großen Erfahrungswert der langjährigen Mitglieder auch
auf zukünftige Generationen zu übertragen.

Kongress-Highlights

DGZI-Präsident Dr. Friedhelm Heinemann wird am Frei-
tagmittag den Kongress eröffnen. Als Gastredner wer-
den DGI-Präsident Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden und 
Dr. Peter Engel, Präsident der Bundeszahnärztekammer,
erwartet.

Fortbildung
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40. Jubiläum der DGZI mit einem internationalen Jahreskongress der Extraklasse

Bremen, Januar 1970: die Geburtsstunde der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Im-
plantologie e.V. (DGZI). Den Kinderschuhen längst entwachsen, feiert die älteste wissen-
schaftliche implantologische Fachgesellschaft in Europa nun ihren Geburtstag mit dem 
40. Internationalen Jahreskongress am 1. und 2. Oktober 2010 im Berliner Maritim Hotel. 

Kristin Urban/Leipzig

„Am Puls der Implantologie“



Die Professoren Wilfried Schilli, Frank Palm, Hendrik Ter-
heyden und Werner Götz sowie Dr. Stephen Wallace aus
den USA gestalten den ersten Vortragsblock des DGZI-
Jubiläumskongresses. Im Anschluss daran folgt das
„Internationale Podium“, dessen Vorsitz der langjährige
DGZI-Vizepräsident Dr. Rolf Vollmer und der Universi-
tätsprofessor Dr. Amr Abdel Azim aus Ägypten inneha-
ben werden. Der gesamte Jahreskongress wird in einer
Simultanübersetzung angeboten.  
Minis, Shorties & Co. werden im diesjährigen Spezialpo-
dium am Samstag auf dem Prüfstand stehen. Fünf Vor-
träge mit anschließender Podiumsdiskussion unter Lei-
tung von Prof. Dr. Dr. Frank Palm und der Teilnahme der
Referenten Prof. Dr. Joachim Hermann, Dr. Dr. Martin
Bonsmann, Prof. Dr. Michael Walter, Prof. Dr. Dipl.-Ing.
Ernst-Jürgen Richter stehen auf dem Programm und
werden dieses Thema kritisch und kontrovers beleuch-
ten. Während des Kongresses wird auch in diesem Jahr
der hoch dotierte DGZI Implant Dentstry Award und
erstmalig ein Dissertationspreis, initiiert von Dr. Roland
Hille, Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats, ver-
liehen. Ein weiteres Novum werden die Posterpräsenta-
tionen in der großen Dentalausstellung sein.

Das Programm des Jahreskongresses kann demnächst
vollständig unter www.DGZI.de bzw. unter www.zwp-
online.info/events abgerufen und als PDF heruntergela-
den werden. Eine Anmeldung zur Kongressteilnahme ist
darunter ebenfalls möglich.

Waterloo im Wasserwerk Berlin

Traditionell soll auch das gesellige Beisammensein am
Freitagabend nicht zu kurz kommen. 

Unter den Dächern des alten, aber modernen Berliner
Wasserwerks (www.wasserwerk-berlin.de) wird in die-
sem Jahr für gewohnt gute Verköstigung und ausgelas-
sene Stimmung bei der anschließenden Party gesorgt.
Passend zur Jubiläumsparty gibt es eine ABBA-Party, die
von einer der bekanntesten Nachfolger der Kultband
dargeboten werden wird. Viele bekannte Songs einer der
erfolgreichsten Bands der Popgeschichte sorgen in den
alten, aber dennoch modernen Räumen der spektakulä-
ren Eventlocation Wasserwerk für Partyatmosphäre, so-
dass alle Dancing Queens und Kings voll auf ihre Kosten
kommen werden.

Ausgehend von den erfolgreichen Jahreskongressen der
letzten Jahre, wie zuletzt in München, rechnen die Ver-
anstalter mit mehr als 500 Teilnehmern, sodass die DGZI
mit ihrem Jubiläumskongress im 40. Jahr der Verbands-
geschichte ihre Bedeutung und ihre Anziehungskraft er-
neut unter Beweis stellen wird. Workshops der Anbieter
von Implantaten, Membranen und Knochenersatzma-
terialien sowie eine ganze Reihe spannender Parallel-
veranstaltungen runden das Programm ab. n
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